
E-Government Schweiz

Peter Fischer, Delegierter für Informatikstrategie Bund



Umsetzung E-Government Strategie Schweiz

� Steuerungsausschuss und Expertenausschuss tagen, 
Geschäftsstelle ist operativ

� Roadmap

� Cockpit

� Neue federführende Organisationen 
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� Neue federführende Organisationen 

� Neue prioritäre Vorhaben

� Neuer Webauftritt

()



Katalog prioritärer Vorhaben, Leistungen I
A1.01 Unternehmensgründung, Mutationsmeldungen Staatssekretariat für Wirtschaft 

(SECO) 

A1.02 Übertragung der Lohndaten aus der Lohnbuchhaltung von Unternehmen 
an die relevanten Behörden und Versicherungen (v.a. Ausgleichskassen, 
Suva, Privatversicherungen, Steuerverwaltungen, Statistik)

Verein Swissdec (swissdec)

A1.03 Abwicklung der Geschäfte zwischen Ausgleichskassen und deren 
Mitgliedern (Unternehmen), z.B. Mutationen von Mitarbeitenden

Verein eAHV/IV (eAHV)

A1.04 Zollabfertigung von Waren (Einfuhr, Ausfuhr, Durchfuhr) Eidg. Zollverwaltung (EZV)

A1.05 Abwicklung öffentl. Ausschreibungen inkl. Einreichung, Evaluation offen

A1.06 Baubewilligung beantragen Schweizerische Bau-, Planungs-
und Umweltdirektoren-Konferenz 
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(BPUK)

A1.07 Bestellung und Bezug von beglaubigten Registerauszügen, Ausweisen 
des Zivilstandswesens, Kopien von wichtigen öffentlichen Urkunden und 
Verfahrensentscheiden 

Bundesamt für Justiz (BJ)

A1.12 Meldung Adressänderung, Wegzug / Zuzug Schweizerischer Verband der 
Einwohnerkontrollen (SVEK)

A1.13 Vote électronique Bundeskanzlei, Sektion politische 
Rechte (BK)

A1.14 Zugang zu Geobasisdaten, Geodienste und interaktiven 
Kartenanwendungen

e-geo.ch (e-geo.ch)

A1.15 Einreichung von Daten an Statistikämter offen

A1.16 Agrarsektoradministration (ASA 2011) Bundesamt für Landwirtschaft 
(BLW)

A1.17 Datenzugang des Netzwerkes Umweltbeobachtung Schweiz – DaZu NUS Netzwerkes Umweltbeobachtung 
Schweiz (NUS) Geschäftsstelle



Katalog prioritärer Vorhaben, Leistungen II
A2.01 Einreichung der MWST-Abrechnung Eidg. Steuerverwaltung, 

Hauptabteilung Mehrwertsteuer 
(ESTV)

A2.02 Abwicklung der Erklärung von Gewinn- und Kapitalsteuer / 
Steuererklärung Privatpersonen

Schweizerische Steuerkonferenz 
(SSK)

A2.03 Abwicklung von Fristerstreckungsgesuchen für die Einreichung der 
Steuererklärung für Privatpersonen

Schweizerische Steuerkonferenz 
(SSK)

A2.04 An- / Abmeldung eines Fahrzeuges (resp. Bestellung von Kontrollschildern 
und Fahrzeugausweisen)

Vereinigung der 
Strassenverkehrsämter (ASA)

A2.05 Parkkarte beantragen und bezahlen offen

A2.06 Suchen und melden von Fundgegenständen offen
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A2.06 Suchen und melden von Fundgegenständen offen

A2.08 Zugang zu Rechtsdaten Konferenz der kantonalen Justiz 
und Polizeidirektorinnen und –
direktoren (KKJPD)

A2.10 Arbeitsbewilligungen Staatssekretariat für Wirtschaft 
(SECO)



Katalog prioritärer Vorhaben, 
Voraussetzungen I

B1.01 Etablierte Projektorganisation für die Umsetzung von E-Government Geschäftsstelle E-Government 
Schweiz

B1.02 Rechtsgrundlagen Geschäftsstelle E-Government 
Schweiz

B1.03 Einheitliches Inventar und Referenzdatenbank öffentlicher Leistungen Bundeskanzlei, Sektion 
elektronischer Behördenverkehr 
(BK)

B1.04 Einheitlicher Personenidentifikator Bundesamt für Statistik (BFS)

B1.05 Einheitlicher Unternehmensidentifikator Bundesamt für Statistik (BFS)
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B1.05 Einheitlicher Unternehmensidentifikator Bundesamt für Statistik (BFS)

B1.06 E-Government-Architektur Schweiz Informatikstrategieorgan Bund 
(ISB)

B1.07 Standardisierung der Personendaten eCH, Fachgruppe Meldewesen 
(eCH)

B1.08 Standardisierung der Unternehmens- und Lohndaten Bundesamt für Statistik (BFS)

B1.09 Registerharmonisierung Bundesamt für Statistik (BFS)

B1.10 Organisation zur Erarbeitung einer nationalen Geodateninfrastruktur NGDI eGeo.ch (eGeo.ch)

B1.11 Schweizweiter Austauschstandard für elektronische Dossiers und 
Dokumente

eCH-Fachgruppe Records 
Management und 
Geschäftsverwaltung



Katalog prioritärer Vorhaben, 
Voraussetzungen II

B2.01 Zugang zu elektronischen öffentlichen Leistungen (Portale) Bundeskanzlei, Sektion 
elektronischer Behördenverkehr 
(BK)

B2.02 Verzeichnis- und Zuständigkeitsdienst der Schweizer Behörden Bundeskanzlei, Sektion 
elektronischer Behördenverkehr 
(BK)

B2.04 Dienst für elektronische Formulare Staatssekretariat für Wirtschaft 
(SECO)

B2.05 Dienst für den übergreifenden elektronischer Datenaustausch Bundesamt für Statistik (BFS)
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B2.05 Dienst für den übergreifenden elektronischer Datenaustausch Bundesamt für Statistik (BFS)

B2.06 Dienst für die Identifikation und Berechtigungsverwaltung eCH-Fachgruppe Identity and 
Accessmanagement

B2.07 Infrastruktur für die Ausgabe von elektronischen Zertifikaten offen

B2.08 Elektronische Rechnungsstellung und Zahlungsabwicklung offen

B2.09 Dienst für die elektronische Archivierung Archivdirektorenkonferenz (ADK)

B2.10 Dienste zur Unterstützung der Verarbeitung elektronischer Belege Bundesamt für Justiz (BJ)

B2.11 Durchgängige Netzwerk-Infrastruktur für alle Verwaltungsebenen Schweizerische 
Informatikkonferenz (SIK)



Roadmap - Leistungen

72008-11-18 / E-Gov-Symposium / Peter Fischer



Roadmap - Voraussetzungen
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Methodik:
Führungsinformationen in Cockpit

� Kennzahlensystem mit vier Dimensionen

Umsetzungsstand
• Umsetzung des Vorhabenportfolios
• Erreichen der strategischen Ziele der 

Mitwirkung
• Umsetzung der Rahmenvereinbarung
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E-Government-Strategie

Internationaler Vergleich
• Position des E-Government der  Schweiz 

und der ICT-Infrastruktur im 
internationalen Vergleich

Sicht der Zielgruppen
• Wertung des E-Government aus Sicht 

der Zielgruppen
• Wahrnehmung von E-Government durch 

Politik und Medien



Umsetzungsstand
der priorisierten Vorhaben

Die Ergänzung des Katalogs prioritärer Vorhaben mit drei
neuen Leistungen wird beantragt:
- NUS Netzwerk Umweltbeobachtung Schweiz

21 Voraussetzungen

Entwicklung Portfolio:  Aktuell 39 prioritäre Vorhaben

18 Leistungen

10

29

Federführung: Bei 74% der Vorhaben bestimmt

Federführung nicht bestimmt:
- bei 4 Leistungen 
- bei 6 Voraussetzungen
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5

2

19

Umsetzung gefährdet:
- A2.04 An-/Abmeldung Fahrzeuge
- B1.03 Inventar öffentlicher Leistungen
- B2.01 Zugang zu öffentlichen Leistungen (Portale) 
- B2.02 Verzeichnisdienst der Behörden 
- B2.04 Dienst für elektronische Formulare

Vorhaben mit Verzögerungen

Projektstatus: 73% der initialisierten Vorhaben nach Pl an

5

13

8

Finanzierung nicht geregelt:
- A1.06 Baubewilligung beantragen
- A1.07 Bezug Registerauszüge
- A1.14 Zugang Geobasisdaten
- A2.04 An-/Abmeldung Fahrzeuge
- B2.04 Dienst für elektr. Formulare

Finanzierung teilweise geregelt

Finanzierung: Bei 31% der initialisierten Vorhaben gereg elt

- NUS Netzwerk Umweltbeobachtung Schweiz
- ASA 2011, Agrarsektoradministration
- Arbeitsbewilligungen beantragen



Umsetzungsstand
der priorisierten Vorhaben

Quantitativer Nutzen: Bisher emittelter Nettonutzen
ca. 378 Mio. SFr. pro Jahr

- Nutzen der Vorhaben:          522 Mio. SFr. 
- Kosten der Vorhaben:          144 Mio. SFr. 
- Nettonutzen:     378 Mio. SFr. 1

7

Wirtschaftlichkeit: Überwiegend Leistungen mit posi tivem 
Kosten / Nutzenverhältnis

Kosten / Nutzenverhältnis negativ: 
- A 1.13 Vote électronique
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Schätzung von Kosten und Nutzen anhand von 18 Vorhaben
Zu  weiteren 18 Vorhaben fehlen noch Daten

Bei  10 Leistungen liegt noch keine Quantifizierung von Kosten 
und Nutzen  seitens der federführenden Organisation vor.

32

7

0

Erfolgreich realisierte Vorhaben: noch keine

Vorhaben nicht realisiert

Vorhaben teilweise realisiert

Vorhaben erfolgreich realisiert



Mitwirkung bei der Umsetzung der 
Rahmenvereinbarung

52%

0.2

0.4

0.6

0.8

1

Gemeinsame Zielsetzungen
Anteil Kantone, welche ihre E-Government-Strategie auf die
E-Government-Strategie Schweiz ausgerichtet haben.

Studie gfs.bern: "Besteht in Ihrem Kanton 
eine E-Government-Strategie? Falls ja, 
wie stark stützt sich diese auf die Strategie
Schweiz ab?"
Zwei Drittel der Kantone verfügen über eine 
E-Government-Strategie. 80% davon 
beurteilen ihre Strategie als auf die Strategie

82%

0.2

0.4

0.6

0.8

1

Interoperabilität sicherstellen
Anteil Kantone, welche die Standards für den Datena ustausch
von eCH und SIK in interne Regelwerke überführt hab en.

Studie gfs.bern: "Gibt es in ihrem Kanton 
Vorgaben zur Einhaltung von eCH-Standards 
bei E-Government Vorhaben?"

Skala zeigt Summe des Prozentanteils 
ja, vollständig eingehalten (28%) und 
ja, teilweise (54%) eingehalten.
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beurteilen ihre Strategie als auf die Strategie
Schweiz ausgerichtet.

85%
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Datenschutz und Informationssicherheit
Anteil Kantone, welche Regelungen für Datenschutz un d 
Informationssicherheit im E-Government definiert ha ben.

Studie gfs.bern: "Führen Sie die folgenden 
Controlling- und Qualitätssicherungsaktivitäten
aus: Sicherung der Einhaltung von Daten-
Schutzvorgaben?“

85% der Kantone beantworten diese Frage 
mit ja.

0

0.2

2007 2008 2009 2010 2011 2012

ja, teilweise (54%) eingehalten.



Position im 
internationalen Vergleich

20%

40%

60%

80%

100%

Ausbausstand Online-Angebot im europäischen Vergleich
(eEurope Benchmarking): 2007 60% gegenüber 76% in EU

Mittelwert EU 

20 Dienstleistungen werden geprüft, von manueller 
Abwicklung (0%) bis vollständiger elektronischer Prozess
(100% online-fähig).

Schweiz

1. Rang

letzter

E-Government-Angebot im europäischen Vergleich
(eEurope Benchmarking): 2007 Rang 26 von 31, Tenden z �

15 von 17

20 von 28
22 von 28 26 von 31
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(100% online-fähig).

2002 2003 2004 2005 2006 2007

letzter
Rang

2002 2003 2004 2005 2006 2007

1. Rang

letzter
Rang

ICT-Infrastruktur und Rahmenbedingungen im internation alen
Vergleich (E-Readiness Ranking, IBM): 
Spitzenposition, Tendenz �

2007: Rang 5 von 69



Beurteilung E-Government
aus Sicht der Zielgruppen
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Zufriedenheit der Wirtschaft mit dem E-Government 
Angebot: 2007 69% positive Beurteilung, Trend �

Studie gfs.bern: "Ist das Internet-Angebot der staatlichen 
Verwaltung insgesamt für Unternehmen aus Ihrer Sicht 
sehr gut, eher gut, eher schlecht oder sehr schlecht?". 20%

40%

60%

80%

100%

Zufriedenheit der Bevölkerung mit dem E-Government
Angebot:

Es liegen noch keine Daten vor. Eine Studie ist geplant.
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Skala zeigt Summe des Prozentanteils eher gut und sehr gut.
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Einsatz von E-Government in den Verwaltungen:  16% n utzen
mehrheitlich Online-Plattformen und Geschäftsverwaltu ngs-
systeme

Studie gfs.bern: "Wickeln Sie persönlich mit folgenden 
Hilfsmitteln Behördengeschäfte mit anderen Behörden ab?"

Mit 'ja, mehrheitlich' beziffern im Durchschnitt 16% den
Einsatz von Online-Plattformen und Geschäftsverwaltungs-
systemen. 

Bund: 15%
Kantone: 20%

Gemeinden: 13%



Neue Webseite: www.egovernment.ch
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